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Blcrirdcllvllks. s 
« 

E r o s sen a. D. Die Milchlie- 
scranlen haben in einer zahlreich be- 
fuchden Versammlung beschlossen, den 
Preis filr das Liler Byllmilch vorn I. 
Seplernber ab von 14 fan 18 Pfg. zu 
erhöhen. 

« 

s 
Schwer vernngliidt ist der lljälH 

tige Sohn des Wagenbanerg Voll-e 
hier dadurch, daß er beim Eicheln- 
pflücken von einem ziemlich hohen 
Baume fiel und sich einen schweren 
Bruch des rechten Unter-armes zuzog. 
Der Knabe mußte foforl noch dem 
Noemi Willeftist in Gaben über- 
führt werden. 

Frieoeberg. Hier begin-g 
der Seilermeister Wilhelm Kresfe inl voller Rüstigkeit fein 50jiihriges Mei- 
sterjubilänrn Von der Handwerker-l 
iammee in Frankfurt a. O. wurde 
dem anilar ein Ehrenmeifterbries 
verliehen. der ihm vom Zinnnermeifler l 

Rudolf Boee hier als Vertreter der 
Kammer überreichl wurde. Kresse lann 
demnächst noch zwei weitere goldene 
Jndiläen begehen. nämlich Ende Sep- s 
xember die goldene hochzeit und im s 
Oktober das Zujlilsrige Bürgerfrtbiil 
:«cjurn. i 

Gaben. Ein schwerer ilnsalls 
hat sich in Gaben ereignet. In denn 
tilettrizitiitstoert der Seydellscheni 
Mühlen an der arofzen Neißebriickes 
war der Aliaschinensührer Meyer mit 
Streut-mischen beschäftigt nnd tam 
hierbei zwischen zwei Pole. Infolge- 
dessen entstand ein Kurzschlusz und 
nach einein gewaltigen Knall schlug 
eine helle Flamme empor, die dem 
Maschinensiihrer schwere Brandwun- 
den an den Händen nnd im Gesicht 
beibrachtr. Der Verungliiette wurde 
sofort ins Krankenhaus geschafft. 

halbe. — Der kürzlich acmel:- 
dete Leichetrfund aus dem Tenpiher 
See ist aufgeklärt worden. Der in 
den oierziger Jahren stehende Selbst-—- 
miirder, der einen Kahn des Rollschen 
Kurhotels in Kleine Mühle benutzte 
und sich mehrere Schüsse in den Kopf 
betaebracht hatte« ist als der seit dem 
16. August derniißte Redakteur Jo- 
htltmes Konnt aus Charlottenburg 
« stgestellt worden- 

Ostpkcusscn« 
Königs be eg. Einseltenesj 

Jubilliutn beigna der Zinmierpolier’ 
August Vofz hier. Er tonnte dieser 
Tage auf eine Stijöhrige ununter- 

brochene Thiitigteit bei der Baufirrna 
Max Gerschmantnc Altstädtische Holz- 
eoiese, zurückblicken » 

Geheimrath Dr. med. Rudolf« 
Dohrn« emerit. ord. Professor der Ge- 
burtihtlfe und Ghniitoloaie an der 

Universität Königsbera, vollendete das 
75. Lebensjahr 

Dr. jur. v. Konser, der langjährige 
erste Prolurist nnd Synditus der 

Terraingesellschaft Oberteich- Mantu- 
nenhof« ist an Stelle des verstorbenen 
Direktor-s Reaierungsbaumeister Stroh 
vom Aufsichtsrath als Direktor in den 

Vorstand berufen worden. s 
Bartenstein Bei einem Ge-- 

witter wurden acht Ochsen des- Nitter« ! 

gutsbesihers Richter-Meinen die sichs 
in einem mit Draht eingesriedigtens 
Weidegarten befanden, vom Blitz er- H 
schlagen. 

Mestpreusoem 
Da n z i g. Jn unserem neuen 

stlidtischen Krankenhause starb im 68. 

Lebensjahre der frühere Nitterguts:« 
besiter George Würd ans Kotoschtem 
bei Pr.-Stargard, in dessen Ums » 

aebung auch die Brüder des Verstor- ! 

benen als Landtvirthe ansiissig sind. 
Der Bureaudienee Janatz Pichowsti 

tat-in auf eine Söjiihrige Thätiateit 
bei der Firma A. Aaird zurückblicken 

Die goldene Medaille für Kunst 
wurde einem Danziger Sohne, dem 
Architelten Stadtbaurath titeinhold 
KiehlsRixdorL antäszlich der diessähi 
eigen Kunstausstelluna vom Kaiser 
verliehen. 

DanzigerWerdek Am 
1. Ottober d. J. tritt der Lehrer Her- 
niann Korsch in Einlage, wo er 47 
Jahre amttrt hat, in den Ruhestand 

Culm. Beim Nangiren aus 
dem hiesian Bahnbof ist der Weichen- 
steller Klawon lebensgefithrlich ver- 

lett worden. 

pooen 
Posen. Eine der ältesten leben-- 

den Personen viirste das greise Ge- 
burtstag-find sein« das dieser Tage 
in dem Orte Samotschin zum 105. 
Male recht vergnüglich sein Wiegen- 
sest seierte. Es ist der Schuhmacher- 
meister Zaboroivgti, Der unter stins 
preußischen Königen lebte und noch 
recht rüstig ist. 

Brandt-e rg. Wegen schwerer 
llrtnndensiilschung und Betrage-Z war 

am 21. Juni vorn hiesigen Schwarm- 
richte der Postverwaiter Krause zu ei- 
nem Jahre sechs Monaten Gefängniß 
verurtheilt worden. Er hatte eine 
Spartassenquittung sowie einen Wech- 
sel iiber WZ Mart gesätscht, um sich 
dadurch einen rechtswidrigen Vermö- 
gen-unweit zu verscha sen. Seine 
Uean wurde vom eichsgerichte 
verworfen ; Gleichfalls verworfen 

W. 

wurde die Revision des Arbeiters 
Stanijtnus Karpineti. der am ist« Juli 
vom hiesigen Landgerichte tvegen Rück- 
faltsdiebftahts, Körpekverletzung nim. 
zu zwei Jahren sechs Monaten Zucht- 
hnus verurtheilt worden und Bei-— 
schräntung der Vertheidigung geriigt 
hatt-. 

DOMMcUL 
Stettin. s-— Es ist in ver Ste- 

penitzer Bucht der Regierungsdnmpfer 
»Strewe« infolge einer Kesselerplosion 
in die Luft geflogen. Der Baumth 
der Kölnischen Wasserbauverwaltung 
Stesinsty, der Baggermeister Schrit- 
det, der Schifssiapitän Laubs, der 
Maschinist Herin, der Hei-irr Gnewoch, 
der Matrose Verensem insgesammt 
acht Personen, find getödtet. Zwei 
weitere Personen find tödtlich verleyt 

Schlegtem 
Breslau. —--- Jn der Oberohle 

bei Kl. Tschansch macht sich ein all- 
gemeines Fischfierben bemerkbar-. Zu 
Hunderten schwimmen größere und 
kleinere todte Fische in dem staguiren 
den Wasser oberhalb der Knopfiiiühlr. 
Da weiter oberhalb todte Fische nicht 
zu sehen sind, scheint das Fifchsterben 
durch Zufliisse aus Tfchansch oder 
Brockau hervorgerufen zu sein. 

Beuthen. Die Eisenbahndi- 
rettion Stattowih hat für Unterveamte 
und Arbeiter des Betriebsamtes in 
Beuthen an der Buddestrafze sieben 
Wohnhiiuser errichten lassen, die 96 
Wohnungen von zwei und drei Zim- 
mern enthalten. 

Auf der Hohenzollernarube wurde 
der Schlosser Hatat bei Voriiahme von 
Neparaturen an einer elektriseh betrie- 
benen Pumpe bei der Berührung ei- 
ner 5000 VoltgLeitung sofort getödtet- 

Dieser Taae wurden hier neun 

Scheunen mit sämmtlichen Erntevors 
riithen ein Raub der Flammen. 

G l e i tv i h. Der Tischler Hahn, 
der seit einigen Tagen vermißt wird, 
wurde im Labander Teiche als Leiche 
ausgefunden Er hatte angeblich 500 
Mart bei sich, jedoch wurden nur 14 
Mart bei ihm aufqeiunden. Ob ein 
Verbrechen, Unglücksfall oder Selbst- 
mord vorliegt, lonnte noch nicht fest- 
gestellt werden. 

Zcbteoth-volotetn. 
Schlestvig. —-— Der Kassenges 

hilfe Rosentransz ist als Asscftent bei 
der Kreis-Spar- und Kommunattasse 

snach Hat-erstehen einberufen worden. 
Altona. —- Der acht Jahre alte 

Knabe Oelters wurde beim Bahnhof 
von einem mit Bierfiifsern beladenen 

«Wagen überfahren und auf der Stelle 
getödtet. 

Angeln. An Stelle des im 
Frühjahr verstorbenen Oetonouien 
silaug Thamfen am Alters-heim in 
Kius wählte die Gemeindevertretung 
Peter Lorenzen in Ulsnts. 

Bad Brainstedt. Ver- 
schtvunden ist die 20jiihrige Tochter 
Albertine des Landmannes Schatte in 
Bimöhlen. 

Elensund. « Jn der Nacht ist 
das Wohnhaus des Schiffbauers 
Strohbehn in Tost nieder-gebrannt 

prootnz Sachsen und 
Thüringen 

M a g d e b u r g. Oberbürger- 
meister Reimarus blickte auf eine Zö- 
fiihrige Thätigleit im Dienste unserer 
Stadt zurück. Er tvurde am 26. Au- 

gust 1886 als Stadtrath in sein Amt 
eingeführt. Im Jahre 1906 wurde 
er zum Nachfolger des Bürgermei- 
sters Fischer und atn Its-. Oktober 
1910 zum Oberbürgermeister ge- 
wählt· 

Altenburg. Jn dem nahen 
Lehndors ereigneten sich zwei schwere 
llngllielsfiille, die zur Zeit noch nicht 
aufgeklärt sind. Der Bahnarbeiter 
Starke tourde vom Zuge überfahren 
und getödtet. Jn seiner Wohnung 
wurden seine Frau uno Tochter von 

Brandwunden bedeckt aufgefunden. 
Man nimmt an, dasz die Frau wäh- 
rend der Nacht mit der Lampe ver- 

unglückt ift und daß der Manu, als 
er die hilfe holen wollte, in der Aus- 
regung vom Zuge überfahren wor- 
den ist« 

Im Nachbardors Möckem ertrönite 
die in den Verdacht der Brut-stif- 
tung gerathene Arbeiterssrau Sittel 
ihre beiden jugendlichen Kinder nnd 
dann sich selbst im Pleiszeslnß. 

Jena Jn der astronomischsinis 
litärischen Abtheilnng der Zeißsioerte 
brach ein großer Brand aus« der 
werthvolle Instrumente nnd Zeich- 
nungen vernichtete, viele Maschinen 

Hbeschäbigte nnd vie Ruppeln zweier 
j Montagehallen zerstörte. 
; Torgan —s- Die Sannnlungen 
Ja einem Denkmal Friedrichs des 
»Großen, das in Toraau errichtet over-s 
iden soll, haben bereits 12,100 M. er- 

lachen- 
, Vogels-vors —-- Der Gutsbes- 
.siher Gust. Kahmanm ein schrn älte- 
rer, aber noch sehr riistiger und at- 

beitsarnet herr, stürzte, als er die 
Dreschmaschine besichtigen wollte, von 
ver Leiter und erlitt einen schweren 
Schädelbrnch 

Wittenbeta. —- Weichensteller 

WW 

stunm und Gleistoärter lEseisert in 
Bergwitz wurden an ihrer Bahn-vät- 
terbude von Rebhithnerschiihen ange- 
schossen. Seisert kam mit geringen 
Verletzungen tun Arme davon. Bei 
Kunert wurde das eine Auge verletzt- 
Rbetnlsnd und westpbaleru 

K öln. Die zu Wiesbaden ver- 

storbene Rentnerin Adeline Kraemer 
hat die evangelische Kirchengemeinde 
Alt-Köln zu ihrer llniversalerbin ein- 

ngseht Nach Abzug einer Reihe von 

Legaten wird der Gemeinde voraus-( 
sichtlich ein Kapital von R0,000 Mart 

Jzusallen. 
Aschen. Zum Anziinden des 

iKiichenherdseuers bediente sich der 12- 
stöhrige Sohn des Weber-; Klrver aus-z 
;Haaren einer gefüllten Petroleunks 
staune Diese explodirte und dert 
anabe erlitt so schwere Brandwun-« 

Iden, daß er nach 24 Stunden qual- 

jvollen Leidens gestorben ist. 
Aplerbeck. Tödtlich verun- 

sgliictt ist aus der Zeche Margarethe 
der Bergmann Adolf Lehmlitbler. 

U e r d i u g e n. Vom schönsten 
Wetter begsnstigt konnte die katholi- 
sche Kirchengemeinde Das. Währige 
Priester- und Wjiihrige Psarreriubii 
läurn ihres Oberpfarrerg Heinrich 
Hülltett begehen. 

Wetter a. d. Ruhr. Am14. 
Juli d. J. rettete der Obertertianer 
Paul Biilte in Wetter on der Rubr 
einen Schiiler aus der Gefahr des 
Ertrinlens. Jiir diese tnuthige und 
von Entschlossenbeit zeugende That 
bat der Reaierungsbräsident zu Ams- 
berg dem Retter seine besondere An- 
erkennung ausgesprochen 
Annnover und Braunscbweta. 

Celle. Jn der Nacht drangen 
Diebe in die Kirche zu Groß-Deinen 
Alle Behälter wurden nach Geld durch- 
sucht, aber vergebens. Mitgenommen 
wurden zwei Altarleuchter; einer von 

diesen wurde hinter einem Grabe auf 
dem Kirchhof liegend aufgefunden. 

H i l d e s he i m. tkrtrunten in 
der Jnnerste ausgefunden wurde die 
13 Jahre alte Tochter des Tapezierers 
Döring von hier, die bereits seit drei 
Tagen sich aus dem elterlichen Hause 
entfernt hatte. Das Kind hatte sich 
etwas zuschulden kommen lassen und 
hat jedenfalls aus Furcht vor Strafe 
den Tod gesucht. 

Uelzen Jn Barmn bei Url- 
zen ist der Einwohner August Kurath 
in den Brunnen gestürzt. Er ertranl- 
bevor es möglich war, ihn aus feiner 
Lage zu befreien. 

Verden. Es wurde der vom 

Konsistorium in Hannover sür den 
verstorbenen Pastor Wallmann zum 
Geistlichen an der hiesigen Johannis- 
tirche ernannte Pastor Bohne aus 
Winsen an der Ltlller durch den Zu- 
perintendenten Wolff in sein Amt 
eingeführt. 

Rechten-durch 
Schwerin. Priipositus Wilh. 

Büttner in Gadebusch und Pastor 
Wilhelm Stolzenburg in Warin be- 
gingen den Tag, an welchem fie vor 

25 Jahren zum Pastor in Gadebusch 
bezw. in Borgfeln gewählt wurden. 

Es verstarb hierselbft nach kurzem 
schweren Leiden im 77· Lebensjahre 
der Kaufmann, Generalagent Lud 
wig Genzmer. Der Verstorbene ge 
hörte zu unseren geachtetsten Mitbiir 
gern. 

Goldberg. — Die Erbpachtstelle 
No. 1 in Wendisch Waren therrn 
Stadtfetretiir Sprengel hierselbft ne- 

hiirend) wurde an Herrn Jnspettor 
Nathmann in Paderborn fiir 64,l)t)0 
Mi· ohne Inventar verkauft. 

Augen-Month 
Kassel, — Gerichtsafsessor tttiihl 

von hier wurde zum Anitgrichter be- 

fördert und an das Königliche Amt-J 
gericht in Steinbach-hallenberg in der 

Herrschaft Schmaltalden versetzt. 
Afsoldern. stürzlich war 

der Schmiedemeister Meuser von hier 
damit beschäftigt, Stroh wegzulegem 
dabei brach seine Frau, die ihm half, 
durch den Scheunenboden und stiirzte 
auf die harte Tenne. Der herbeige- 
rufene Arzt stellte schwere innere Ver 
lehungen fest. 

Geisa. Jn Borsch brannten 
die Geböulichteiten des Bohrthurm- 
arbeiters O. Kiel und des Gemeinde- 
dieners A. Klohbach nieder. 

heckershausen Unser bis- 
herigee Pastor Schüler dahier nahm 
Abschied von seiner Gemeinde, in der 
er 23 Jahre wirkte. 

dessen-Darmstadt. 
Dien heim. Das achtjähkige 

Söhnchen des Winzers Nikolaus 
Koth riß sich, dok einigen Tagen an 

einem rostigen Nagel am Fuß eine 
scheinbar unbedeutende Wunde. Durch 
Eindringen von Schmusz trat Blut- 
vergistung ein, die bei Jnanspruchnah 
me iirztiicher Oilse so stark vorgeschrit- 
ien war, daß die sofortige Uebeksiihi 
rung ins Krankenhaus angeordnet 
werden mußte. Troß einer Operation 
erlag das Kind seinen Schmerzen. 

un gen.- —-Der in der Station 
Oder -- Widder-heim verunglückte 

-.-—-.I-—--—-qs.—-—---- 

Schaffner Guiiiler ist eine Stunde 
nach seiner Einlieferung im hiesigen 
Kranke-choose seinen schweren Ver- 
letzungen erlegen. 

Oldenbukg. 
Oloen du rg. Es wurde aus 

den Schießständen des hiesigen 
Schützenveteins während der-Schützen- 
feste-; der Unterosfizier Peter-, der als 
Schreiber ihiitig war, von einer Pisto s 

lentugel getödtet. Der unglücklichei 
Schütze der hiesige Gastwirth Brand, ! 
befand sich aus dem Nebenstand und 
war abberusen worden. Dabei legte er ( die Pistole aus eine Bank, wobei sich 
der Schuß entlad. Das Schießen 
wurde sosort abgebrochen. 

Sachsen. 
D r e H d e n. -- Oberstleutnant 

« 

a. D. Karl d. Stein, der unter dem 
Pseudonym Karl Julius als Novellist « 

weiteren Kreisen bekannt ist, feiertej 
kürzlich feinen 80· Geburtstag 

B it r e n ste i n.--·Durch ein Scha-« 
denfeuer sind der hiesige Hausbesitzer; 
Zinckmnnn und die Familie seines- 
Schiviegeriohneg und eine zu Besuch 
weilende Tochter um ihre gesammte 
Habe gebracht worden. 

6 i b e n sto ck. ---- Als Leiche aus« » 

gefunden wurde in einem hiesigen 
Steinbruch der seit einigen Tagen 
verianonndene Rentenenwfänger Ernst 
Hut-er, der dort aus beträchtlicher 
Höhe abgestutzt war. 

Frantenberg. -- Herr Kauf- 
mann Julius Uhlig beging mit sei- 
ner tfhesrau die goldene Hochzeit. 
Herr Oberpfarrer Ehmer segnete das 

Jubelpaar ein nnd übergab ihm eine 
EhrenbibeL 

Heinrichs-start bei Zwickau.- 
ij Stallgebiiude des Gartengutsbe- 
sitzen-« Ang. Böhtn brach Feuer aus, 
das dieses und auch das Wohnhaus 
vollständig in Asche legte. Das Vieh 
konnte gerettet werden- 

Rbetnpkalz. 
S p e n e r. Beim Baden in einer 

ausgebeuteten Lehmgrube ist der 8 

Jahre alte Knabe des Ackerers Jo- 
hann Sohn ertrunten. Der Junge 
kam an eine tiefe Stelle. in der er 

untersank und, da teine Hilfe in der 
Nähe war, erttani. 

K a n d e l (Psalz). Der verlieh- 
tigte Einbtecher Heilernann, der die 
ganze hiesige Gegend unsicher machte. 
wurde verhaftet. Die Polizei hatte 
Mühe, ihn vor den wiithenden Bauern 
zu schützen. 

N e u st a d t. s-- Der Kaufmann B. 
Streiche-: aus Dieuz hat sich auf dem 

hiesigen Friedhof eine Kugel in die 
Brust geschossen. Er war seit Anfang 
Mai, nach herübung einer Unterschla 
gung, flüchtig. 

I Innern. 
I München. Der Senior der 

fbaherischen Rentamtsvorstände Regie- 
frungsrath Adolf Schtveizer, seit 1879 

solcher und seit 1903 Vorstand des 

;Rentamts Nürnberg 1, tritt in den 

Ruheftand iiber· 
Jn einem Pakt der füdlichen Stadt 

wurde der Polier Glas an einer Buche 
erhängt aufgefunden. 

A n s b a ch. In Heidenheini gos; 
das 12jähriae TIJiijdehen des Gast 
toirths Xander Epiritns auf einen 
Spiritustocher nach. lfg erfolate eine 
Explosion· Das Mädchen, sowie ihre 
jüngere Schwester standen in hellen 
Flammen. Während dag tleine Fiind 
mit dein Leben davonlonnnen diirfte, 
ist die ältere Schwester ihren Verletz- 
ungen bereits erlegen. 

Aschaffenburg. Auf dem 
Feuerwehrfest in Schötrippen wurde 
der ledige Arbeiter Felix Staub von 

Heinrichsthal erstochen. Als Thiiter 
wurd n der Wirth Wilhelm Flecken- 
ftein und der Hilfsarbeiter Lorenz 
Fleckenstein verhaftet. 

Buehlor. Ter Lehrer Land- 
thaler von hier feierte in Zirnietshau 
sen sein 50jähriaeg Lehrerjnbiliium 

Steinkirchen In dein An- 
toesen des Gütlers nnd Maurers Jof. 
Rabl brach Feuer ans. Jn wenigen 
Augenblicken stand das Wohnhaus in 
Brand und jeder Versuch, in dein 
brennenden Hause etwas zu retetn, 
war lebensgefiihrlich. 

Württemberg. 

f B e s i g he i m. Der Buchdrnete-i 

freibefitzer und Verleger des »Mehr- 
und Enzboten«, G. Müller. ist im 
Alter von 73 Jahren gestorben. Es 
war ihm noch vor wenigen Monaten 
vergönnt, das 75. anbiliiunr feines 
Blattes zu begehen. 

Bittenfeld Die Tochter des 

’friiheren Waldhorntoirthg, Bertha 
Fauser, fiel in einein epileptischen 
Ansall über das Herdfeuer.. Sie 
wurde ins Spital nach Pforzheim 
verbracht, ist aber dort ihren Ver- 
lehungen erlegen. 

Ebhaufen. Die 64jiihrige 
lWiitwe des verstorbenen Atntödieners 
Bäuerle fiel rücklings die Treppe ih- 
res haufes hinunter-. Sie erlitt eine 
schwere Gehirn-erschütterung, an deren 
Folgen sie erlag. 

q---—.-s—-W.v-—-.s 

Feievrichshafen Es ver-l 
schied hier plötzlich im 58. Lebensjahr » 

infolge einer Herzlähmnng die Kam- ; 

metfran der Königin, Fel. Helene 
Fritze, welche während einer ZSjähri- 
gen Dienstzeit das vollste Vertrauen 
der Königin besaß. 

H n l l. Der Medizinprallikant 
Kohnle von Röhlingen, O.-A. Ell- 
wangen, ließ sich vom letzten Stutt- 
gatter Zug überfahren Er war auf 
der Stelle tobt. 

H o r k h e i In. Die Frau des 

Gemeindepflegees Kühner wurde von 

ihrem Sohne auf dem Felde todt auf- 
gefunden- 

Iädclh 

— Er war mit dein Beladen eine-z 

K a r l s r u he. Sein ist«-jähri- 
ges Militiirjndiliinm beging General- 
leutnantz D. v Janson, der 1893 
Kommandeur der Jst Jnfanteriebris 
gade in Karlsruhe war Er ist ein 
bekannter Militiirschriststeller. 

Herr StadtrathDr Friedrich Weill, 
zweiter Vorsitzender des Landesver 
bandes der Fortschrittlichen Volkspar- 
tei in Baden, der schon seit einiger 
Zeit die Geschäfte der Partei leitet, 
feierte die silberne Hochzeit. 

A ch e r n Die Ehesrau des Fei 
lenhaners Boan stürzte beim Obst 
brechen vom Baume nnd zo a sich da- 
bei einen Armbrnch nnd schwere innere 
Verletzungen zu. 

Ein plötzlicher Tod ereilte Herrn 
Privatier Jos. Wismen Alte-Men- 
wirth, von hier. Der alte Herr befand 
sich ans dem Bahnhofe, um nach AP- 
penweiek zn fahren: während er, auf 
einer Banl sitzend, die Ankunft des 
Zuaes erwartete machte ein Herz-- 
schlaa seinem Leben ein Ende. 

B iißlinaen. i Das Gasthans 
»Zum Mond« sammt Oekonomie- Ge- 
bäude lBesitzer Joseph Lauber) brann- 
te vollständig nieder. 

Elsassstotbnnaem 
Fegerpgheim --«IAI eine eigen- 

thiimliche Art verungliickte der Sauer- 
lrautsabritant Jul. Schneider Sohn. 

Wag- 
gons beschaftiat; unvermuthet zog das 

Pferd an und verursachte durch diese 
Bewegung ein sit-fallen der Schiebe- 
thürc des Wagens-. Schneiders Kon 
gerieth hierdurch zwischen die Thüre 
und wurde wie in einem Schraubstock 
förmlich gepreßt, sodaß, als man ihn 
befreite, er vollständig bewußtlos vom 

Platze getragen werden mußte. Sei- 
nen Verletzungen ist Ider Bedauern-Il- 
werthe am anderen Tage erlegen. 

Knenttingen.— Der 34 Jahre 
alte Jtaliener Baccari siel die Treppe 
herunter und erlitt einen Schädel- 
bruch, der nach kurzer Zeit seinen 
Tod zur Folge hatte, ohne daß er 

noch einmal zum Bewußtsein gekom- 
men wäre. 

Mülhausen. — Die bis zur 
Unkenntlichteit verftiimmelte Leiche, 
die auf dem Bahnkörper gefunden 
wurde ist jeht als die des miährigen 
Italieners Tinelli erkannt worden. 

Obersteinbrunn Ein 
schweres Autonwbilimaliick ereianete 
sich hier. Der sttjähriae Maueer 
Geotg Stecklin wollte auf der Rück 
kehr von der Arbeit auf feinem Veto 
einem Automobil ausweichen, dabei 
rannte er so unglücklich aeaen einen 

IBaum daß er .u Boden stürzte und 
schwer verletzt liegen blieb- 

quemvurg. 
L u r e in d n r g. tiis Verirhiev in 

seiner hiesigen Wohnung i:u Alter von 

58 Jahren Herr Vhillipp ilrdani), 
Dieristchef der Abtheilung fiir Darle 
hen bei der Gruridt·reditaiiitalt» 

) freie Städtc. 

H a in b u rg· Unter dein Ver 
dacht der Falschniiiuzerei wurde der 
in·der Friedrichstraße wohneude an- 

gebliche Iljiöbelhiindler Jausen verhaf- 
tet. J. stand setwn seit einiger Zeit 
unter dem Verdacht, verschiedene Ein 
briiche ausgeführt zu haben. Bei ei 
ner vorgenommenen Haugsuchung 
fand nian einen Posten Zigaretten. die 

svon einein Einbrnch in der Kaiser 
Wilhetmstraße stammen, sowie ein 
Quantuni Kaviar und Geräthe zur 

»Herstellung falschen Geldes-. 
s L überl. Jn der hiesigen Ma- 
rienlirche, dem schönsten Gotteshause 
der Stadt, das init Kunstschätzen von 

hohem Werthe ausgefüllt ist, hat man 

einen Diebstahl festgestellt Von einer 
Wand· die zwei geschnitzte Löwen zie- 
ren, ist einer derselben abgeschranbt 
und gestohlen worden. Es handelt 
sich um ein Bildwert von 30 Zenti- 
meter Höhe. das hohen Alterthurns 
werth besitzt. Der Kirchenvoritaud 
will zusammentreten, um Maßnah- 
men zum besseren Schuhe der Kunst 
schätze in der Marientirche zu be- 

schliessen. 
Oesterreicb-Unaarn. 

W ie n. In der Werkstätte des 

Ledeehiindlers und Schuhmacherzui 
gehörverschleißers Julius Blitz, Erl- 

gasse 15, hat sich ein noch nicht ganz 
oufgeiliirtes Liebesdrama abgespielt. 
Der Wjährige Schneider Rudolf Ho- 
worka, der dort bedienstet ist. hat die 

.21jährige gleichfalls dort bedienstete 
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Josesine Reif-la durch zwei Rede-lock- 
schiisse schwer verletzt und sich dann 
durch einen Schuß in die linke Schlä- 
fe getödtet. 

A r a d. Die Jnfanteristen Josef 
Langer und Stephan Toth, die seit 
mehreren Jahren wegen Mordeg in 
Der hiesigen Festung internirt wa- 
ren. siijchteten aus dem Gefängniß. 

Bad Aussee. Der 12jiihrige 
Forstarbeiierssohn Heinrich Meherl 
stürzte in Overtrcssen am Tressenstein 
über eine 40 Fuß hohe Felswand in 
die Tiefe und blieb schwer verletzt lie- 
gen. 

B n d e n· Jie gemeldet, ver- 
übte die Knusnmnnswittswe Frau 
era König ans Wien, die hier zur 
Kur weilt, einen zweisnchen Selbst- 
niordversuch, indem sie zuerst Mor- 
phium nahm nnd sich dann die Puls- 
adern aufschnitt. Die Dame wurde 
in das hiesige Krankenhaus gebracht, 
aus Dein sie nun wieder entlassen 
wurde-. Ali-« man sie in ihre Wohnung 
brachte-, entdeckte sie, das-, während 
ihrer Abwesenheit die Kasse erbrochen 
nnd ausgeraubt wurde, ebenso fehlte 
ihr Schmuck 

B u d a p e st. Der Banldiencr 
der hiesigen Filiale der Angeln-Defin- 
reichischen Bank Frank Antheren der 
zum Schaden der Bank 14,000 Kro- 
nen defraudirle, wurde verhaftet. Er 
legte ein Gesiändniß ab. 

Schweiz 
Be r n. Der beim Baden in der 

Aaare oberhalb Bern ertrunkene 
junge Mann wurde agnoszirt als 

Handlanger Muhrbach aus Schaff-« 
Ihaufem wohnhaft in Bern· Der Ver-—- 
HUnaliickte ist 21 Jahre alt und ledig. 
I AppenzelL — Hier starb im 
Hllter von nahezu 70 Jahren Kan- 
tonsrichter J. A. Fäßler zur Sonne 
in Sieineag. 

Basel. Das Strafgericht Ba- 
selstadt verurtheilte den Kaufmann 

Fridolin Kilcher wegen fahrlässiger 
Tödlung zu drei Wochen Gefängniß 
Kilcher hatte am 24. März den Dreh- 
scheibenlviirter Brügger in Muttenz 
überfahrenund derart verletzt, sodaß 
Briiaaer starb. Kilcher hat appelliri 

Die Verhafiung des Paul Martin 
Ruf lBafel) erfolgte sehr wahr- 
scheinlich auf Requisilion des ihur 
aauifchen Berhöramtes wegen des 
Verlustes von 610,000 Fr» welchen 
die Leib- und Sparkasse Liladorf im 
Gefchiiftsberlehr mit Ruf erlitt. 

——--oo.-— —- 
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.,:.)Zadq.mg, dc1««.8«)crr Bat-on ist im En- 

lon,1cscwumc11t seutc Aufwartung zu um- 
chcn « 

»Ach, das ist fataL ich bin ja gar nicht 
in ,Toilettr!« 

w 

»Na. soll ich die usmmcilcn vorn-c- 
tkn&#39;-.«« 

Illccisterx »Ta, Innch nimmt ch 
die Etullc doktl« 

Lkl)rjuug(·: «Wo duan Dei soll 
’nc Stalle find?« 

M e i st c r: «F-1«c5!id). Bengel, ji: dass 
&#39;nc Stuttc.« 

Lehrjunge-: »Im Musik-L da 
müssen Sie mir künftig Missi- Isnnslmcik 
damit ich dct riecht-n imm." 

—------ sw 

»Eir haben doch dnm If neu-zum du. 
l1IiIII Tcllmcu dIJ Anthiolsiscs Ich Zul 
vcuoun Umonst-II Ist" 

«.-a ist nicht-z chlmssu mo« kszq ; 
Ach ich das Antonmbil wies-« zum« um«-- 

stellte, blieb IniI sogar ccsu ganzt- MW 
übrin« 


